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Drucksadle 2652 


Der Bundesminister des Auswärtigen 

991 -86.13 


Bonn, den 12. April 1961 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Empfehlungen 264 und 271 der Beratenden Versamm- 
lung des Europarates über die Koordinierung der Poli- 
tik der Mitgliedsregierungen 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Zimmer, 

Dr. Meyer (Frankfurt) und Genossen 
“ Drucksache 2625 — 


Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Die Empfehlungen 264 und 271 der Beratenden Versammlung 
dienen beide dem Ziel, den Europarat zu reaktivieren. Die Bun- 
desregierung unterstützt dieses Ziel und begrüßt daher auch 
im Grundsatz die in den genannten Empfehlungen zum Aus- 
druck kommenden Wünsdre der Beratenden Versammlung. 

Im einzelnen bemerke ick: 

Zu Frage 1 

Die Bundesregierung glaubt, daß dem Vorschlag der Empfeh- 
lung 264, die Regierungen der Mitgliedstaaten des Europa- 
rats sollten das Ministerkomitee als Mittel benutzen, ihre 
Politik gemeinsam zu formen oder miteinander abzustimmen, 
nur durdr Intensivierung der politischen Konsultationen im 
Rahmen des Ministerkomitees Rechnung getragen werden 
kann. Dazu hat das Ministerkomitee jedoch bereits die Mög- 
lichkeit geschaffen. In seiner am 14. Dezember 1959 mit deut- 
sdier Zustimmung angenommenen Entschließung Nr. 30 er- 
klärt das Ministerkomitee die Bereitschaft, Jederzeit ,,auf 
Wunsch eines oder mehrerer Mitglieder in einen Meinungs- 
austausch über politische Probleme von gemeinsamem In- 
teresse für Europa oder über politische Aspekte eines jeden 
anderen Problems, das die Gesamtheit der im Europarat 
vertretenen Länder angeht, einzutreten", 

Die Bundesregierung wird versuchen darauf liinzuwirken, daß 
die Mitgliedsregierungen des Europarats von der durch die 
Entsdiließung Nr. 30 eröffneten Möglichkeit stärkeren Ge- 
brauch madien. 
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Zu Frage 2 

Nach Auffassung der Bundesregierung entspricht der Vor- 
sdilag der Empfehlung 271, jährlich einmal ein Colloquium 
zwischen Ministerkomitee und Beratender Versammlung ab- 
zuhalten, keinem vordringlidien Bedürfnis, Um die Möglich- 
keiten gegenseitiger Konsultation und Abstimmung zwischen 
beiden Organen des Europarats zu verbessern, ist bereits 
im Jahre 1951 der Gemischte Ausseiiiiß geschaffen worden. 

Der Gemischte Ausschuß besteht aus je acht Mitgliedern 
der Beratenden Versammlung und des Ministerkomitees und 
tritt jährlidi mindestens zweimal zusammen. Er hat sich trotz 
gewisser, im Laufe der Zeit aufgetretener Mängel als Forum 
der Diskussion zwischen Ministerkomitee und Beratender 
Versammlung im Grunde bewährt. Das Ministerkomitee wird 
sich auf seiner Sitzung am 24. April 1961 mit der Frage be- 
fassen, wie die Arbeitsweise des Gemischten Ausschusses 
weiter verbessert werden kann. Die Ergebnisse dieser Be- 
ratungen sollten nach Meinung der Bundesregierung abge- 
wartet werden, bevor dem Gedanken eines jährlichen Collo- 
cjuiums zwisdien Ministerkomitee und Beratender Versamm- 
lung erneut nähergetreten wird. 


In Vertretung 

van Scherpenberg 
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